Anlage zum Protokoll des Ausbildungsausschusses am 17.10.2012: TOP 5
Anhang zu:
Allgemeine Bestimmungen API (Ausbildungs- und Prüfungsordnung IPZV)

für IPZV-Lehrgänge und -Prüfungen

Anerkennung der Ausbildung zum Pferdewirt „Spezialreitweisen: Gangreiten“ im Rahmen der API (Ausbildungs- und Prüfungsordnung IPZV)
1.1 Pferdewirte und Auszubildende zum Pferdewirt „Spezialreitweisen: Gangreiten“ erfüllen die Voraussetzung „Sachkundenachweis“ für die Zulassung zu Kursen und Prüfungen, bei denen der Sachkundenachweis vorausgesetzt wird.

1.2 Auszubildende zum Pferdewirt „Spezialreitweisen: Gangreiten“, die erfolgreich eine Prüfung ablegen, ohne gem. 1.1 zuvor den erforderlichen Sachkundenachweis zu erbringen, erhalten das Prüfungszeugnis bzw. die Trainerlizenz erst nach erfolgreicher Ablegung der Prüfung zum Pferdewirt.

1.3 Die Regelungen unter 1.1 und 1.2 gelten auch für andere Sparten der Pferdewirt-Ausbildung.

2.1 Für Pferdewirte „Spezialreitweisen: Gangreiten“ mit abgeschlossener Berufsausbildung entfällt als Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung zum IPZV-Trainer C die Verpflichtung zur Teilnahme am Trainer C-Lehrgang. Es besteht aber die Verpflichtung zum vorherigen Besuch einer Trainer-Einführung (ohne Sachkunde, s. Abs. 1).

2.2 Die während des Trainer C-Lehrgangs zu erbringenden Prüfungsleistungen „Klausur Sportlehre“ und „Referat“ müssen auf der ersten Trainer C-Prüfung, an der der / die Trainer-Anwärter/-in teilnimmt, nachgeholt werden. Die Anmeldung zu dieser Prüfung erfolgt spätestens zum Anmeldeschluss des der Trainer C-Prüfung vorausgehenden Lehrgangs. Das Thema des Referats erhält der  / die Anwärter/-in zum Trainer C spätestens sieben Tage vor Beginn der Prüfung auf Anfrage bei dem / der Leiter/-in des Lehrgangs, auf den der Prüfungstermin folgt.

3.1Für IPZV-Trainer C mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung zum Pferdewirt „Spezialreitweisen: Gangreiten“ entfällt als Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung zum IPZV-Trainer B die Verpflichtung zur Teilnahme am Trainer B-Lehrgang.

3.2 Die während des Trainer B-Lehrgangs zu erbringenden Prüfungsleistungen „Klausur Sportlehre“ und „Hausarbeit und Referat“ müssen auf der ersten zentralen Prüfung, an der der / die Trainer B-Anwärter/-in teilnimmt, nachgeholt werden. Die Anmeldung zu dieser zentralen Prüfung muss spätestens vier Wochen vor Prüfungsbeginn erfolgen. Das Thema der Hausarbeit erhält der / die Anwärter/-in zum Trainer B spätestens vierzehn Tage vor Beginn der zentralen Prüfung auf Anfrage bei der / dem Prüfungsvorsitzenden der zentralen Trainerprüfung.

Dieser Anhang tritt zum 01.01.2013 in Kraft.

